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Was lange währt wird hoffentlich auch gut. Das 3. Quartal 2011 liegt hinter uns. Da will ich 

mal wieder über die Geschehnisse berichten, die sich seit der Sommerpause ereignet haben. 

 

 

Ferienpaß-Aktion 
 

In Sarstedt ist das Angebot 

über den Ferienpaß für alle 

Daheimgebliebenen recht 

groß, beteiligen sich doch 

viele Vereine und Verbände 

daran. So haben auch wir 

daran teilgenommen. Am 

Donnerstag, dem 21. Juli 

konnten sich Kinder und 

Jugendliche auf den Luftge-

wehrständen mit dem Licht-

punktgewehr und dem Luft-

gewehr anfreunden. Unter 

der sachkundigen Einweisung 

durch Dirk und Henri Krüger, 

Sebastian Sander sowie Gitta 

Schmidt und Bernd–Reiner 

Santilian versuchten ca. 20 

junge Leute sich mit den Sportgeräten auseinander zu setzen. Positiv ist den Betreuern 

aufgefallen, das einige Kinder von mindestens einem Elternteil begleitet wurden, die sich die 

Waffen und deren Handhabung erklären ließen. Bei dem Andrang und der guten Resonanz 

werden wir uns auch im kommenden Jahr an der Ferienpaßaktion beteiligen. 

 

 

Er + Sie-Schießen       Beste "SIE" Gitta Schmidt  - Bester "ER" Bernd Santilian 

Am Mittwoch, dem 27. Juli haben wir die 

Sommerpause beendet. Wir trafen uns um mit 

dem beliebten „Er-und-SIE-Schießen“ das 

Schießprogramm wieder aufzunehmen. Für die 

Preise und ihre Verpackung hatte Marina Miska 

keine Mühe gescheut. Die anwesenden 

Mitglieder und Gäste schossen mit dem 

Luftgewehr – stehend aufgelegt. Unter Mithilfe 

von zwei Kartenspielen wurden danach die 

Paarungen zusammengelost, die Einzeler-

gebnisse zusammengezählt und so die Sieger 

ermittelt.  

Als „Beste Sie“ wurde mit 50,5 Ring Gitta 

Schmidt geehrt. „Bester ER“ mit 50,6 Ring 

wurde Bernd-Reiner Santilian. Beide durften 

sich als erste ein Päckchen aussuchen. Die 

Paarauslosung hat dann folgende Platzierungen 

ergeben. Bestes Paar wurden Bernd-Reiner 

Santilian und Peter Borgaes mit 95 Ring 

Gesamtergebniss. Der zweite Platz ging an Marina Miska und Annerose Siehs, die 94 Ring 

vorweisen konnten. Auf den weiteren Plätzen folgten Heiko Miska und Michael Bastong, 

Friedhelm Ulrich und Dieter Backhaus, Christa Stöbener und Klaus-Dieter Hollenbach, Stefan 

Klingebiel und Alfred Bastong, Gitta und Eckard Schmidt, Hilde Zieting und Werner Schmidt so 

wie Wolfgang Siehs und Dieter Zieting. Jeder Teilnehmer durfte sich von dem reichen 

Gabentisch ein Päckchen nehmen und war gespannt, was sich wohl hinter der Verpackung 

verbergen mochte. Denn ausgepackt wurde erst als alle Päckchen verteilt waren. 
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Flintenschießen 
 

Am Samstag, dem 30. Juli – in den frühen Morgenstunden – es war etwa 9:00 Uhr - zog es 15 

Teilnehmer der ASG auf den Jagdschießstand nach Ahrbergen. Allerdings meinte der 

Wettergott es nicht unbedingt gut mit den angetretenen Schützen, denn Regen war mit von 

der Partie. Somit nicht unbedingt das richtige Wetter um mit einer doppelläufigen Flinte mal 

sein Glück zu versuchen.  

Ein großes „Dankeschön„ der Teilnehmer ging an Frau Bock, der Wirtin des Schießstandes.  Sie 

hatte mit frischem Brötchen und duftenden Kaffee ein Frühstück für die Teilnehmer 

vorbereitet.  

Nach dieser Stärkung ging es in eine Kennenlernrunde. Jeder Teilnehmer durfte ein paar 

Probeschüsse abgeben. Denn es ist schon etwas anderes auf ein bewegliches statt auf ein 

festes Ziel zu schießen. Die Wurftauben wurden auch nicht immer aus dem gleichen Haus 

abgeschossen. Sie kamen wechselweise aus dem „Hochhaus„ und aus dem „Niederhaus„. Nach 

einer kurzen Pause ging es dann in die Wertungsrunde. Jeder Teilnehmer hatte auf 15 Ton-

Wurfscheiben zu schießen. Dafür standen jedem Schützen 30 Schuß zur Verfügung. 

Geschossen wurde mit Schrotpatronen.  

Zum ersten Mal dabei war Sebastian Sander. Er konnte 8 „Tauben„ vom Himmel holen. Bernd 

Santilian und Bodo Ritter brachen es auf je 6 „Tauben„, wobei Bernd Santilian zwei „Tauben„ 

gleich mit dem ersten Schuß erlegen konnte.  

Jeweils vier Treffer hatten Thilo Schmieden, Martin Schmidt, Peter Borgaes. Auf drei Treffer 

brachten es Heiko Miska, Friedhelm Ulrich, und Ulrich Müller. Zwei Treffer erreichten Daniel 

Elpel und Dieter Backhaus. Über einen Treffer konnte sich auch noch Matthias Kelm freuen. 

In gemütlicher Runde, in den trockenen Räumen des Vereinsheims, wurden die Siegerehrung 

durchge-führt. Sebastian Sander erhielt für seine Leistung nicht nur eine Flasche Jägermeister, 

sondern auch den von Gitta und Eckard Schmidt gestifteten Wanderpokal. Bernd Santilian 

bekam ein Stück 

Schinken und 

Bodo Ritter 

konnte eine harte 

Mettwurst mit 

nach Haus 

nehmen. Alle Teil-

nehmer waren 

sich einig dieses 

Schießen auch 

2012 wieder 

durchzuführen. 

Wer Interesse an 

diesem Schießen 

hat melde sich 

doch einfach mal 

bei der ASG – wir 

würden uns 

freuen. 
 

  

  

  

  

  
     Bernd Santilian, Sebastian Sander und Bodo Ritter freuen sich über ihre Preise  
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Stadtmäuse 
 

Das Gelände am Festplatz ist ein recht beliebtes Gebiet, nicht nur für Hundebesitzer und 

Freizeitsportler. So haben sich dort zur Zeit etwa 72 „zweibeinige Mäuse„ angesiedelt. Dies 

zwar nur übergangsweise, denn die Behausung der „Stadtmäuse„ wird ja gerade saniert. Das 

hat unser Vorstand zum Anlass genommen um die neuen Nachbarn willkommen zu heißen. 

Nachdem Werner Schmidt mit Frau Stickelbruck, der Leiterin der Kita, einen Termin vereinbart 

hatte, besuchten er, Bernd Santilian und Christa Stöbener die neuen Nachbarn. Frau 

Stickelbruck führte uns durch die neuen Räumlichkeiten. Über das Begrüßungsgeschenk 

freuten sich die Leiterin und ihr Team. Der mitgebrachte Geldbetrag wanderte sofort in die 

Gemeinschaftskasse, die für ein mit der Uni Hannover geplantes Projekt zur Verfügung steht. 

Wir hatten jedenfalls den Eindruck das die Kinder sich in den neuen Räumen und auf dem 

Freigelände sehr wohl fühlen. 

 

 

Grundstücksreinigung 
 

Die im Schieß- und Veranstaltungsprogramm 

angesetzte Grundstücksreinigung wurde 

kurzfristig auf den 10 September vorverlegt, 

da einige Fichten an unserem Parkplatz gefällt 

werden sollten. Bei relativ sonnigem Wetter 

ging die Arbeit den fleißigen Helferlein recht 

gut von der Hand. Um die Bäume kappen zu 

können mußte eine entsprechend hohe Leiter 

her. Zuerst wurden Äste entfernt, bevor die 

Wipfel abgesägt wurden. Doch nach und nach 

ragten nur noch die Stämme wie Zahnstocher 

in den Himmel. Doch auch die wurden noch 

nieder gemacht und in „mundgerechte“ bzw. 

handgerechte Stücke zerteilt und aufge-

schichtet. Nach getaner Arbeit konnten sich 

alle bei einem zünftigen Frühstück stärken. 

Allen an dieser Aktion beteiligten sein ganz 

herzlich gedankt.  

Die Fotos hierzu hat Werner Schmidt zur 

Verfügung gestellt. 

 
  diese Fichten sollten alle gefällt werden 

     Bernd Santilian und Friedhelm Ulrich zerlegen die Stämme       nach getaner Arbeit haben sich alle eine Stärkung verdient 

  in handgerechte Stücke  
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100 Jahre „VIVAT“ Gödringen 
 

Wenn ein Sarstedter Schützenverein ein Jubiläum feiert ist es selbstverständlich das wir dabei 

sind. Im August beging der SV „Vivat“ Gödringen sein 10-jähriges Bestehen. Dazu hatten sie 

zum Schützenfest eingeladen. Zu ihrem Jubiläum haben die Gödringer auch ein Pokalschießen 

veranstaltet. Die Siegerehrung fand im Rahmen des Kommers statt. Leider liegt mir keine 

Ergebnisliste vor, aber ich bin sicher auch wir haben beim Pokalschießen etwas abbekommen. 

Denn unsere Schießmeisterin Gitta Schmidt war auf einem Pressefoto zu sehen. Am Festumzug 

haben wir zusammen mit den Schützenbrüdern und Schützenschwestern des SV51 

teilgenommen und konnten einen recht großen Block bilden wie mein Foto zeigt. Da kann man 

schon sagen „Das ist eine starke Truppe“. 

 

Vereinsversammlung   
 

Zur zweiten Vereinsversammlung diese Jahres am Freitag, dem 18.09.2011 konnte der erste 

Vorsitzende mehr als 20 Vereinsmitglieder begrüßen. Das Protokoll der ersten Vereins-

versammlung wurde mit einer Enthaltung angenommen. Nach Abhandlung der allgemeinen 

Ressort-Angelegenheiten kam man zu den Neuwahlen zum Festausschuß 2012.  

 

In den Festausschuß 2012 wurden gewählt: 

Reserveschäffer  Friedhelm Ulrich – für die verbleibenden 2 Jahre,  

    da Bernd Santilian sein Amt zur Verfügung stellte 

Junggesellenroberführer Henri Krüger 

stellv. Schießmeister  Sebastian Sander 

stellv. Schriftführerin Jana Weibchen 

Fahnenträger   Dieter Backhaus 

Fahnenbegleiter  Eckard Schmidt und Heiko Miska 

Presse    Katrin Kuhlemann-Mohwinkel 

U30    Martin Peters und Martin Schmidt 

Zu Kassenprüfer 2010 wurden gewählt: 

Hauptkasse   Werner Vahlbruch dazu kommt aus dem Vorjahr Alfred Bastong  

Schießkasse   Dieter Backhaus dazu kommt aus dem Vorjahr Regina Ulrich 

Die Festausschußkasse wird von Seiten der ASG durch Willi Himstedt geprüft werden. 

Mit einem dreifachen „Gut Schuß“ beendete Werner Schmidt nach gut einer Stunde die 

Versammlung. 
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Hirschkönigsfeier 
 
Am Samstag, dem 1. Oktober, war es mal wieder soweit. Es sollten unsere neuen 
Hirschkönige geehrt werden. 

Nach der offiziellen Begrüßung stärkten sich die Mitglieder und Gäste am warmen 
Buffet. Bevor dann die neuen Könige bekannt gegeben werden konnten erhielten die 

Anwesenden Besuch eines Malers aus Paris. Er stellte den ASG-lern seine neueste 
Kollektion bewegter Bilder vor, deren Darstellung von den Mitgliedern tatkräftig 
unterstützt wurde. Nach dieser Unterbrechung wurde die Proklamation durch 

Schießmeisterin Gitta Schmidt und den 1. Vorsitzenden Werner Schmidt 
vorgenommen. 

Die Kurzwaffenschützen hatten ihren König mit der Sportpistole auf eine Entfernung 
von 25 m aus-geschossen, die Jugendlichen waren mit dem Luftgewehr im 10-Meter-
Bereich dabei. Alle anderen Wettkämpfe erfolgten mit dem Kleinkalibergewehr auf die 

Distanz von 50 m.  

 

  die Gewinner des Abends: Martin Schmidt, Darlyn Borgaes, Peter Borgaes, Sabrina Ulrich, Gudrun Peters, Tasso Lüpke 

Für die Platzierung auf der Pistolenscheibe erfolgt die Auswertung immer noch mit 

dem geschulten Auge. Den Titel Hirschkönig-Pistole konnte sich mit einer beachtlichen 
Zehn Tasso Lüpke sichern. Platz 2 ging an Peter Obereigner und den 3. Platz erreichte 

Heiko Miska. Hirschkönigin im Jugendbereich wurde mit einem 107,3 Teiler Sabrina 
Ulrich vor Darlyn Borgaes, die einen 174,0 Teiler erzielte. Als Hirschkönigin der ASG 

wurde Gudrun Peters mit einem 285,7 Teiler geehrt. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten 
Sabine Hennig (353,0 T.) und Marina Miska (363,9 T.). Die Würde des Hirschkönigs 
der Alten Schützengilde ging mit einem 57,9 Teiler an Martin Schmidt, der seinen 

Vorjahrestitel damit sicher verteidigt hatte. Auf den Plätzen folgten Heiko Miska und 
Eckard Schmidt. 
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       der Pariser Maler     Den Jugendwanderpreis holte sich mit 28 Ring Darlyn 

Borgaes vor Sabrina Ulrich, die 27 Ring erzielte. Der 
Vereinswanderpreis ist ein Bronzehirsch. Da der 

Wanderpreis 2010 in den Besitz von Bernd Santilian 
übergegangen ist, hatte er einen neuen Hirsch 

gestiftet. Um diese Trophäe wurde auch in diesem 
Jahr wieder heftig gestritten. Es scheint als wenn das 
Jahr 2011 das Jahr von Gudrun Peters ist. Sie 

gewann mit einem 138 Teiler auch diese Scheibe. Die 
Plätze zwei und drei belegten Peter Borgaes und Gitta 

Schmidt.  
Platz 1 auf der Ehrenpreisscheibe ging an Peter 
Borgaes. auf den Plätzen folgten Gitta Schmidt, 

Marina Miska, Christa Stöbener, Werner Schmidt, 
Sabine Hennig, 

Friedhelm Ulrich, 
Renate Fischer, 
Christiane Klinge-

biel, Werner Vahl-
bruch sowie weitere 

Schützenschwestern 
und Schützenbrüder. 
Alle Teilnehmer 

dieser Scheibe 
erhielten Sachpreise. 

Nach dieser umfang-
reichen Siegerehrung unterhielt Uwe Lindenau, ein 
bekannter Schauspieler des Theaters von Nebenan 

aus Ahrbergen, die Anwesenden mit einem bei Mr. 
Bean entlehnten Sketch und wirklich akrobatischen 

Verrenkungen. Als Höhepunkt des Abends führten 
einige Vereinsmitglieder noch das Märchen von 
„Aschen-puttel“ auf – natürlich unter der Leitung von 

Uwe Lindenau und als Sketch. So blieb man auch 
nach dieser Aufführung noch lange in gemütlicher 

Runde beisammen. 
 
                Uwe Lindenau als „Mr. Bean“ 
 

Geburtstagskinder   
 
In den Monaten Juli bis September haben wir folgenden Schützenschwestern und 

Schützenbrüdern zum Geburtstag gratuliert: 
 

Juli August September 

Wolfgang Dentgen (06.) Manfred Böneker (04.) Silvia Stange (02.) 

Wolfgang Siehs (07.) Werner Vahlbruch (09.) Sabrina Ulrich (09.) 

Jürgen Heinecke (09.) Ina Sprengel (10.) Peter Obereigner (10.) 

Eckard Schmidt (10.) Brigitte Ritter (12.) Hans-Jürgen Höppner (16.) 
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Juli August September 

Günter Rumbschick (11.) Werner Schaper(12.) Rolf Lehmann (23.) 

Bodo Ritter (19.) Matthias Kelm (13.) Martin Peters (24.) 

Regina Ulrich (20.) Achim Bennecke (14.)  

Klaus Bruer (21.) Marius Matthias (14.)  

Brian Kugel (21.) Kai Kosowski (15.)  

Arthur Soller (21.) Fred von Westernhagen (19.)  

Gabriele Rösener (28.) Uwe Habenicht (22.)  

Torsten-Christian Lau (31.) Marina Miska (22.)  

 Friedhelm Ulrich (26.)  

 

Vorschau 
 

Das kommt jetzt alles ein bischen spät. 
Bereits im Oktober haben wir die Vereinsmeisterschaften 2012 in allen Klassen 

ausgetragen. Die Siegerehrung hierzu erfolgt im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung 2012. Am 21.10 haben wir mit unseren Frauen bereits das 6. 
Oktoberfest-Schießen durchgeführt, und zum Gästeschießen hatten wir am 28.10. 

eingeladen.  
Allerdings läuft z.Zt. unser 26. überregionales Schweineschießen. Noch bis zum 26.11. 

könnt ihr daran teilnehmen. Die Siegerehrung hierzu startet am 3. Dezember.  
Die letzten Termine in diesem Jahr sind dann im Dezember das Nikolausschießen am 
Freitag, dem 09.12. mit anschließendem Schrottwichteln und das Silvesterschießen 

am 28.12. Über eine rege Beteiligung an all diesen Terminen würden wir uns sehr 
freuen. 

 
Bis zum nächsten Mal verbleibe ich  
eure Christa Stöbener 

 
 

 

     Nicht vergessen ! 

  Die Jahreshauptversammlung 2012 findet  

    am 21. Januar 2012 satt. 
 
 

 


